
EINLADUNG 

Die Gegend um den Plöner See ist eine Natur- 
und Kulturlandschaft von großer Vielfalt. Bis ins 
13. Jahrhundert durch slawische Siedlung und 
Kultur geprägt, wurde sie ab dem Hochmittelal-
ter christianisiert und mit deutschrechtlicher 
Siedlung und Herrschaft erschlossen. Bereits 
1236 war Plön das Lübsche Stadtrecht verliehen 
worden. Nach Ende der Herzogszeit und Erlö-
schen der dänischen Herrschaft wurde Plön in 
preußischer Zeit „Stadt der Prinzen und Kadet-
ten“. 
Herzlich willkommen zu dieser Tagung! 

Dr. Christian Pletzing Jörg Memmer 
Akademiedirektor Tagungsleitung 
___________________________________________  

Anmeldung  
Bitte melden Sie sich telefonisch oder schriftlich 
an. Sie erhalten umgehend Nachricht. 

Tagungsorganisation 
Büro: Katy Johannsen, Tel.: 04630-55 155 
E-Mail: k.johannsen@sankelmark.de 

Kosten 
Die Tagungsgebühr beträgt je Person 
mit Übernachtung und Mahlzeiten: 
im Einzelzimmer:……….…………….€ 317,00 
im Zweibettzimmer:...........................€ 305,00 
ohne Übernachtung/Frühstück:.........€ 236,00 
Schülerinnen/Schüler, Auszubildende, 
Studierende (bis 25 Jahre)…………..€  50,00 

Erstbesuchende von Veranstaltungen des  
Akademiezentrums Sankelmark erhalten  
20 % Preisnachlass. 

Stornierung 
Bei einer Absage 10-4 Tage vor Beginn der Ver-
anstaltung berechnen wir 15 % der Tagungsge-
bühr, bei 3-1 Tag(en) vor Beginn 25 %, ab dem 
Anreisetag 50 %. Reist eine angemeldete Person 
ohne Mitteilung nicht an, ist der gesamte Veran-
staltungspreis fällig.  

ANREISE 
Mit dem Auto erreichen die Akademie am einfachsten 
über die Autobahn Hamburg-Flensburg-Kolding (A7), 
Abfahrt Anschlussstelle Nr. 4 Tarp. Weiter in Richtung 
Sörup bis zum Kreisverkehr: Von dort der U 67 (L317) 
in Richtung Flensburg folgen, bis nach ca. 6 km ein Hin-
weisschild den Weg zur Akademie weist.  
Mit der Bahn: Bahnreisende fahren bis zum Bahnhof 
Flensburg. Von dort ist die Akademie Sankelmark mit 
dem Taxi (Kosten ca. 20,00 EUR) oder mit den Busli-
nien 640 Flensburg/Schleswig und 860 Flensburg-
Tarp/Eggebek zu erreichen. Zur Bushaltestelle „Tegel-
barg“ gehen Sie aus dem Bahnhofsgebäude links die 
„Serpentine“/Treppe hoch. Von dort gehen Sie links 
über die Brücke. Die erste Straße rechts ist „Tegel-
barg“, dort befindet sich die Bushaltestelle. 

   
__________________________________________ 

Programmänderung vorbehalten.  

Unsere Titelillustration zeigt:  
Plöner See mit dem Plöner Schloss im Hinter-
grund. Quelle: Wikipedia. Sören Jalas. Eigenes Werk.  
CC BY-SA 3.0 (Ausschnitt). 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 



PROGRAMM 

Freitag, 2. Mai 2025 

 18.00 Abendessen 

 19.00 Begrüßung und Einführung 

 19.15 Geschichte, Kunst und Kultur 
rund um den Plöner See 

  Prof. Dr. Detlev Kraack, Plön 

 anschl.  Nach(t)gespräche in der Seebar 

Samstag, 3. Mai 2025 

 7.30 Frühstück 

 8.30 Exkursion nach Wahlstorf, Nehmten, 
Bosau und Plön 

  Vortrag und Führung: 
  Prof. Dr. Detlev Kraack (außer Gut 

Wahlstorf und Prinzenhaus) 

 10.00 Besichtigung von Gut Wahlstorf,  
Herrenhaus als Backstein-Doppelhaus 
des 16. Jahrhunderts mit ursprüng- 
licher Raumaufteilung. Scheune als 
fünfschiffiger Fachwerkbau von 1584, 
Kornscheune mit vorragenden Gie-
beln aus dem 18. Jahrhundert. Seit 
1469 im Familienbesitz. 

  Vortrag und Führung: 
  Louise von Plessen, Berlin 

  Gut Nehmten, seit dem 13. Jahrhun-
dert altholsteinischer Adelssitz, Hofan-
lage nach 1700 entstanden. Dreige-
schossiges Herrenhaus von 1839, 
spätklassizistisch gestaltet (nur außen). 

  Gemeinsames Picknick auf Gut 
Nehmten 

 anschl. Weiterfahrt nach Bosau 

 

  St. Petri in Bosau, romanische Feld-
steinkirche aus dem 12. Jahrhundert, 
von Bischof Vicelin gegründet, von 
1150-1156 Sitz des Bistums Olden-
burg. Um 1200 zur Saalkirche umge-
baut. 

 15.30 Fahrt mit der Plöner Motorschifffahrt 
nach Plön. 

  Besichtigung des Großen Garten-
hauses, „Prinzenhaus“ des Plöner 
Schlosses, 1744/51 nach Plänen von 
Johann Gottfried Rosenberg errichtet, 
Stuckarbeiten von Bartolomeo Bossi, 
Malereien von Johann Philipp Bleiel. 

 18.30 Abendessen im Hotel Carstens in 
Bordesholm 

  20.00 Rückfahrt nach Sankelmark 

 21.00 Ankunft im Akademiezentrum 

Sonntag, 4. Mai 2025 

 7.30 Frühstück 

 9.00 Victor Baron von Plessen (1900-1980). 
Weltreisender aus der holsteinischen 
Provinz und sein malaiisches Tage-
buch 

  Louise von Plessen, Berlin 

 10.30  Kaffee, Tee, Erfrischungen 

 11.00 Die Residenzen des Herzogtums 
Plön 

  Dr. Deert Lafrenz, Eckernförde 

 12.30 Mittagessen 

 anschl. Abreise 

REFERIERENDE 

Prof. Dr. Detlev Kraack studierte Klassische Al-
tertumswissenschaften, Geschichte und Mathe-
matik. Er ist Oberstudienrat am Gymnasium 
Schloss Plön, Professor für Mittelalterliche Ge-
schichte und Landesgeschichte, Sprecher des 
Arbeitskreises für Wirtschafts- und Sozialge-
schichte Schleswig-Holsteins und Autor zahlrei-
cher Veröffentlichungen zur Mittleren und Neue-
ren Geschichte sowie zur Nordelbischen Landes- 
und Regionalgeschichte. 

Dr. Deert Lafrenz hat Kunstgeschichte, Ge-
schichte und Archäologie studiert und war bis zu 
seiner Pensionierung 2009 am Landesamt für 
Denkmalpflege in Kiel tätig, zunächst in der In-
ventarisation, später hauptsächlich als Dezernent 
für praktische Denkmalpflege. Ab 1999 wieder 
wissenschaftlich tätig, war er verantwortlich für 
die Bearbeitung der Denkmal-Topographie 
Schleswig-Holstein. Nach seiner Pensionierung 
2009 konnte er 2015 im Auftrage des Landesam-
tes das Buch „Gutshöfe und Herrenhäuser in 
Schleswig-Holstein“ veröffentlichen. 

Louise von Plessen M. A. studierte Kulturma-
nagement und Kunstgeschichte in Berlin und ar-
beitet als freie Kuratorin und Autorin kuratorisch, 
organisatorisch und redaktionell an Ausstellungen, 
Publikationen und Filmreihen. In Zusammenarbeit 
mit der Deutschen Kinemathek veröffentlichte sie 
das erste Buch über Leben und Werk des ethno-
graphischen Filmemachers Friedrich Dalsheim 
und dessen Zusammenarbeit mit Victor von Ples-
sen. 


